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Soro Fionigl. Sajeft. inDoblen 1nd Shufinestl Duechl. ju Bachfen
Sveubevuffencn und Hochbeftalten Ober-SHof-Predigers, BeiHt-Baters, au Kivchen-umd
Ober-Confiftorial - ath8 1. :
Nadhdem Derfelbige, am Erften Heil. Offer-Tage,
war der 28. Martii 1723. it dex Kouigl. und Shue-Fhefr. Sohof- Capelle, juDrefiden,
Die Ansuas-Predigt, mit Hochitem Applaufix gebalten,
3 eiliger Verwunderung ma[;:genomn:ne“r: é:%f?.fb unter gans ergebenfier Feliciration,
JO. CHRISTIANUS Saneiefig,

Anno Act. LXXIII, Miniflerii XLIL.
in folgenden SONNET:

GOTT! wierwundecbar bift dur, in deinen Wegen,  wroam. 5. 1y.s.
Da audy, was Fleirund fhledt, dein Auge doch beelyrt ! rrexms. cxxxx, s
Die avmen Wavfen {nds, dieftebnin deinem Segent,  Paxxvino.
Ob {thon die frolse Welt ihr Wohlfeyn offt evfebre, = x=
Hodthenrer Gotted-Mann! Duweiftan Tag sulegen,
Was dififalls G Ottes Cyeift, in &'einem Worte, lehrt
| Denn Dt befindeft Dich ja unter den Gepragen, (9

5 Die Staub der Nievvigeit su feiner Jeit Hevsehet, |
, Soll idh ein Seuge fepn, fo 1eip ja niemanbd befjer,
‘ ls mente trene Bruf, wie Did von Fugend an i

Dein GOLE alfo gefiibrt, dagnuriaudy KoNigs-SchIdfer
Aus DeittemnPricfter-Mund hirn GOLTIECS Millen ang M
Daher mein Seelen-IBunfch nur diefes in fich hile:

S cineBUCGIN Albie Wl 14id HOllefall! = ot seiros

(*) Exemplo Divi LUTHERI, MART. CHEMNITII, JAC. WELLE RY, SACCI, aliorumque.

Damit aud) Hochgebadhten Theologi Geburth und ftadt nidht mage im finft bleiben, ohat von GOtt das allbiefige Grdfenbaynifdhe Nazareth, die Gtiade, 6yt
1nd Ehre, daf derfelbige allbierim Jabhr €. 1672, M, April. aebohiren, und dert x4. Ejusd, dued) die £, Sauffe mwiedergebohren worden, Die thjﬂgl&ubige fromme Elfeen waren Here Chriftian
Bude, RatheBerrwandter allicr, weldher A, C. 1687. 15. Mare. und den 26. Jul. barauf, defien inteelaffene Wittrve, G, Dorotbea geb. Koppin, bes eel, Hr. Burgemeifters Chr. Kopps, eher,
Fe. Todhter,als Baterund Nutter im HEeen feeligentdlaffen, toodurc alfo Dochermwehnter Hr.Ober- HofPr. nebft beffen gableeidyent unmimbigen Sefcroi fier gav geitig find ju Yayfent tooedens
Nichts deftorveniger hat die tounbderbabre DBater-Hand GOttes e8 gefiiget, daf,da mybrgcbag;m Mitterlicher Here Grofvater denfelben ju einem Opificio, gleich bem feel. Hrn, Mart.Chemnitio,
deftiniret hatte, foldy Confilium geanbzvr,@rm bcr@d}u}m geh}ITm, DD bey fe S holaftica & Academica alfo gefegnet wotbert, 00§ G nidht nur in Acad. Wittcberg, fo 10§ berr
Gradum Philofophiac: a(8 Furs daranf von Ciner toobi(S6L. Philofophifdyen Facultdt bie Adjun@ur echalten, bie audy nadhler , veemittelft Gitel, Beruffs, sur 3ten Diaconac-Ctellein Fots
‘gaugedyen, bif Ecendlich oeemittelft oenmdigee gbtlicher und Jhr.Majeftat dee Kinigin Efther, unferer LandessMuttet, (ac) baf Dero Tage dbauren madyten, fo langedie Sage des HEentihe
ren) unfchagbahrer Gnabe, und alfo gradatim, diejenigen hoen Chrenand Kirdyen A exlanget, bie Gt nunmebr mit Hochitverdienten Rubmbekleidet, Tob. XIL, 8, Der Konige und; Giie-
ften Rathund Heimlideie foll man vevfchrweigen, aber GOttes Wevcte foll tman Hertlid peeifers und offenbabren.

LEIPII G, drudts Gobann Andreas Jidau.
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adydem Derfelbige, am Erften Heil. §

B ber 28, Martii 1723, in der Ronigl. und Shur-Fiefit. Sehiog
_ DieAnzugsPredigt, mit Hichitem Applaufi
etliger Berwunderung wabrgenommen, audh untee gang erge

entworffen,

JO. CHRISTIANUS Sane

Paftorund Superintendenssum Grdfenhaynichen,
Anno Aet. LXXIIL Minifterii XLIL
in folgendet SONNET:

e

EGOTT! wierwunderbat bift i, in deinen Weae

Da auch, 1was lein und fhledt, dein Auge poch v

= Dic armen Wavfen findé, diefiednt in deinem S

=8 Ob{chondiefrolse Ielt ihr Woblfeyn offt v
Hodthenrer Gottes-Mani! Duweit

e Wasdifans G Ottes Gieift, in finem%vl‘“'w
S¥enn S hefindeit Dich ia unter den Giepraaen.



	Der von Gott Geliebte und Hocherhabene Vater- und Mutterlose Wayse, Welchen in der Person Des Hochwürdigen, Magnifici, in Gott Andächtigen und Hochgelahrten Herrn Johann Christian Bücken, der H. Schrifft ... Doctoris, ... Neuberuffenen und Hochbestalten Ober-Hof-Predigers, Beicht-Vaters, ... Nachdem Derselbige, am Ersten Heil. Oster-Tage, war der 28. Martii 1723. in der ... Schloß-Capelle, zu Dreßden, die Anzugs-Predigt, mit Höchstem Applausu gehalten
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